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Wichtige Hinweise
Dieses Handbuch behandelt den Umgang mit dem Rotary CLS-222, einschließlich eines
detaillierten Einblicks in alle Funktionen und Erklärungen zum Download und zur Produkt-
Aktivierung. Zunächst einige wichtige Hinweise:

Änderungen vorbehalten:

Die Angaben in dieser Anleitung basieren auf dem zur Zeit der Veröffentlichung
vorliegenden Kenntnisstand. Arturia behält sich das Recht vor, jede der Spezifikationen zu
jeder Zeit zu ändern. Dies kann ohne Hinweis und ohne eine Verpflichtung zum Update der
von Ihnen erworbenen Hardware geschehen.

WICHTIG:

Diese Effekt-Software kann in Verbindung mit einem Verstärker, Kopfhörern oder
Lautsprechern ggfs. Lautstärken erzeugen, die zum permanenten Verlust Ihrer Hörfähigkeit
führen können. Nutzen Sie das Produkt niemals dauerhaft in Verbindung mit hohen
Lautstärken oder Lautstärken, die Ihnen unangenehm sind.

Sollten Sie ein Pfeifen in den Ohren oder eine sonstige Einschränkung Ihrer Hörfähigkeit
bemerken, so konsultieren Sie umgehend einen Ohrenarzt.

HINWEIS:

Servicekosten, die aufgrund mangelnder Kenntnisse über die Funktionsweise oder eines
Features entstehen (wenn die Software wie geplant arbeitet), fallen nicht unter die
Herstellergarantie und unterliegen daher der Verantwortung des Eigentümers. Bitte lesen Sie
dieses Handbuch sorgfältig durch und wenden Sie sich an Ihren Händler, bevor Sie einen
Serviceanbieter kontaktieren.



EPILEPSIEWARNUNG – Bitte vor der Anwendung von Rotary CLS-222
lesen

Manche Menschen sind anfällig für epileptische Anfälle oder Bewusstlosigkeit, wenn sie im
Alltag bestimmten blinkenden Lichtern oder Lichtmustern ausgesetzt sind. Das kann auch
dann passieren, wenn bei einer Person bisher keine Epilepsie in der Krankenhistorie auftrat
oder diese noch nie epileptische Anfälle hatte. Wenn bei Ihnen oder jemandem in Ihrer
Familie jemals epilepsiebedingte Symptome (Anfälle oder Bewusstlosigkeit) aufgetreten
sind, wenn Sie blinkenden Lichtern ausgesetzt waren, konsultieren Sie vor der Verwendung
dieser Software Ihren Arzt.

Beenden Sie die Anwendung und konsultieren Sie sofort Ihren Arzt, wenn beim Einsatz
dieser Software eines der folgenden Symptome auftritt: Schwindel, verschwommenes
Sehen, Augen- oder Muskelzuckungen, Bewusstlosigkeit, Orientierungslosigkeit oder
unwillkürliche Bewegungen oder Krämpfe.

Vorsichtsmaßnahmen während desGebrauchs
• Stellen Sie sich nicht zu dicht vor den Bildschirm
• Setzen Sie sich in ausreichender Entfernung zum Bildschirm
• Vermeiden Sie den Einsatz, wenn Sie müde sind oder nicht viel geschlafen haben
• Stellen Sie sicher, dass der Raum gut beleuchtet ist
• Ruhen Sie sich mindestens 10 bis 15 Minuten pro Stunde aus



Herzlichen Glückwunsch zum Kauf des Rotary
CLS-222!

Perfektion steht im Mittelpunkt eines jeden Arturia-Produkts – und auch das Rotary CLS-222
bildet hierbei keine Ausnahme. Wir freuen uns, Ihnen eine erxakte, präzise und verbesserte
Emulation dessen präsentieren zu können, was viele Musiker für den besten analogen
Rotary-Speaker-Simulator aller Zeiten halten. Probieren Sie die Presets aus, drehen Sie an
dem ein oder anderen Regler und tauchen Sie so tief in dieses Tool ein, wie Sie möchten.

Besuchen Sie die www.arturia.com-Webseite, um Informationen zu unseren Hardware- und
Software-Instrumenten, unseren Effekten, den MIDI-Controllern und noch vieles mehr zu
erhalten. Unsere Produkte sind mittlerweile zu unverzichtbaren Werkzeugen für Musiker auf
der ganzen Welt geworden.

Mit musikalischen Grüßen,

Ihr Arturia-Team

http://www.arturia.com/
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1. WILLKOMMEN BEIM ROTARY CLS-222!

Vielen Dank, dass Sie sich für das Arturia Rotary CLS-222 entschieden haben. Dieses
Audioeffekt-Plug-In für die Formate AAX, Audio Units, VST2 und VST3 ist eine exakte
Emulation des legendären Dynacord CLS-222 Rotationslautsprecher-Simulators. Der
CLS-222 wiederum war ein analoger Nachbau des beliebtesten Typs von Dual-Rotor-
Lautsprechern, der normalerweise mit Zugriegelorgeln kombiniert wurde. Obwohl es sich
um ein Produkt aus den 1980er Jahren handelt, gilt es selbst nach heutigen Maßstäben
als hervorragende und äußerst realistische Rotarysimulation – so sehr, dass der deutsche
Hersteller Dynacord es bis 2003 produzierte und verkaufte.

Geräte in gutem und funktionsfähigem Zustand sind auf dem Gebrauchtmarkt mittlerweile
sehr gefragt, da die Musiker entdeckt haben, dass der CLS-222 das gewisse Etwas hatte
und so sogar den besten aktuellen Rotaryeffektpedalen und Software-Effekten von heute
überlegen war. Manche halten ihn sogar für den besten Rotary-Simulator, der jemals gebaut
wurde. Wir haben jedes Detail des Klangs und Verhaltens im Original genau untersucht, um
Ihnen dieses Plug-In zu präsentieren.
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1.1. Was ist das Besondere an Rotary Speakern?

Der Rotary Speaker (Rotationslautsprecher) ist einer der bekanntesten und am meisten
nachgebauten Effekte in der Musikgeschichte. Don Leslie, ein Radioingenieur und Organist,
forschte in seinem Wohnzimmer nach dem Verhalten eines Klangs, der aus allen
Richtungen kommt und von einer Pfeifenorgel erzeugt wird. Er fand heraus, dass durch die
bestimmte Anordnung von Lautsprechern mittels eines rotierenden Horns (für die Höhen)
und eines Basslautsprecher mit Schallwand (für den Bass) der Klang buchstäblich durch
den ganzen Raum geschleudert wurde und dadurch die Reflexionen zum Zuhörer
zurückgeworfen werden. Sein erstes kommerzielles Modell brachte er 1941 auf den Markt.
Laurens Hammond, der Erfinder der Tonewheel-Orgel, empfand bekanntermaßen
Verachtung gegenüber dem Produkt von Mr. Leslie, daher ist es mit ein wenig Ironie
verbunden, dass die Produkte der beiden Männer in der Popmusikkultur unzertrennlich
wurden.

Der Rotationslautsprecher klang nicht wie eine Pfeifenorgel, hatte aber einen ganz eigenen
Sound, der Jazz-, Gospel- und Rock-Keyboarder in seinen Bann zog, ganz zu schweigen
von Gitarristen, die die ganz besondere Modulation, die er einem Klang verlieh, mochten.
Bis heute wird selbst ein mittelmäßiges Orgel-Sample durch eine gute Rotationssimulation
zum Leben erweckt. Und selbst ein absolut perfekt emulierter Orgelklang wird durch eine
schlechte Simulation ruiniert.

Ein Rotary Speaker in einem
durchsichtigen Plexiglasgehäuse zum

einfachen Erkennen der Bauteile.
Bildquelle: Hustvedt via Wikimedia

Commons.
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